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^ 206. Donnerstag , den 3 . September M«
Devtsche - Reich

Berlin , 1 . September . (Hof - und Persvnalnachrichten .)
Der Kaiser hatte gestern auch den Chef des Civilcabinets , Wirkt .
Geh . Rath Dr . v . Lucanus , mit einer Einladung zur Frühstücks¬
tafel beehrt . Um 5 Uhr unternahmen Ihre Majestäten einen
Spazierritt in die Umgegend des Neuen Palais und begaben sich
später mit den drei ältesten Söhnen nach dem Marmor -Palais .
Dort fand um 8 Uhr auf der Terrasse die Abendtafel statt . Heute
Vormittag empfing der Kaiser den stellvertretenden Staatssecretär
des Ncichs -Marine -Amtes , Kontreadmiral Hollen , und den Capilän -
Lieutenant Müller , der den beurlaubten Chef des Marine -Kabincts ,
Capttän zur See und Flügeladjutant Freiherrn v . Senden ver¬
tritt . Von 11 Uhr ab arbeitere der Kaiser mit dem Chef des
Mititär - Cabinets . Später hielt der Reichskanzler General von
Caprivi den nachgesuchten Jmmediatvortrag . Mittags 12 Uhr
fand die Frühstückstasel statt , nach deren Aufhebung Ihre Majestäten
nach Berlin fuhren . Der Kaiser begab sich dann zu Wagen von
Berlin aus nach Rudow , um einer Einladung des Herrn von
Benda zur Hühnerjagd zu entsprechen . Am Abend beabsichtigen
Ihre Majestäten das Theater zu besuche» . Morgen früh gedenkt
der Kaiser wieder nach Berlin zu kommen und sich vom Anhalter
Bahnhöfe aus in das Manöverterrain des Gardecorps bei Jüterbogk
zn begeben .

— Der Kaiser wird die Fahrt ins Manöverterrain des
Gardekorps am Mittwoch in aller Frühe antreten , da der Be¬
ginn des Manövers an diesem Tage bereits auf 9 Uhr festgesetzt
ist. Der Monarch wird auf der Anhalter Bahn bis zur Station
Blömsdorf , der ersten Station hinter Jüterbog , fahren und sich
von dort nach dem nordwestlich gelegenen Orte Marzahne be¬
geben , wo das Manöver seinen Anfang nimmt . Das General¬
kommando des Gardekorps nimmt an diesem Tage Cantonne -
mentsquarticr in Wittenberg .

Berlin , 1 . September . Ueber die Reise des Kaisers zu den
Manövern in Oesterreich und Bayern ist der H , C . in der Lage , folgende
authentische Mittheilungen zu machen : Die Abreise von Berlin
findet am 2 . September , Abends 6 Uhr 30 Minuten statt , die
Ankunft in Prag erfolgt früh 1^ Uhr . In Prag besteigen die
zum Ehrendienste kommandirten österreichischen Herren den Sonder¬
zug . Die Ankunft in Horn erfolgt früh 6^/4 Uhr , hieraus finden
Manöver des II . und VIII . österreichischen Corps und nach dem
Manöver die Fahrt nach dem Schloß in Schwarzenau statt . Am
Freitag und Sonnabend sind wieder Manöver des II . und VIII
Corps . Am Sonntag bleiben die Allerhöchsten und Höchsten
Herrschaften in Schwarzenau . Am Montag erfolgen die Schluß -
monöver des genannten Corps . Sodann wird die Abreise Mittags
12 Uhr per Sonderzug über Budweis , Linz nach München ange¬
treten , woselbst die Ankunft um 91/ z Uhr Abends erfolgt . Am
Dienstag , 8 . September , weilt Se . Majestät in München . Am
Mittwoch findet große Parade des I . und II . bayrischen Corps ,
am Donnerstag Manöver der beiden Corps gegen einander , am
Freitag Manöver der vereinigten Corps gegen einen markirten
Feind statt , worauf die Abreise von Röhrmoos am Vormittag
11 Uhr über Wnrzburg nach Kassel erfolgt ; die Ankunft daselbst
findet Abends 8 Uhr statt .

— Der Staatsminister und Minister der öffentlichen Arbeiten
Th ' elcn ist nach dem Harz abgereist .

— Der Reichscommissar Major v . Wißmann ist , hier ange -
langtcn Meldungen zufolge , am 81 . August mit seiner Feldbahn ,
welche den Damvfer von der Küste nach dem Viciorta -Nianza
schaffen soll , in Sansibar cingetroffen . Er bezieht sich von da zu¬
nächst » ach Dar -es - Salaam , um dort mit dem Gouverneur Frhr .

von Soden die nöthigen Verabredungen zu treffen , und geht wenige
Tage später nach Saadani , von wo aus Ende dieses Monats die
Karawane mit dem zerlegten Dampfer ihren Marsch antreten soll .
Dr . Bumiller ist seit mehreren Jahren der stetige Begleiter Wiß -
manns und gegenwärtig sein hiesiger Vertreter , tritt binnen
Kurzem auch die Reise nach Ostafrika an , um beim Abgänge der
großen Expedition dort anwesend zu sein und sich anzuschließen .
Bekanntlich erhält Major v . Wißmann drei Compagnien der
Ichutztruppe , so daß seine Expedition mit 1000 Trägern ungefähr
1500 Mann stark sein wird . Ohne die Hilfe der Feldeisenbahn
würde er 6- bis 7000 Träger gebraucht haben .

— In einem Artikel , betitelt : Das Feldgeschütz der Zukunft ,
schreibt das Mtlitärwochenblatt : Es wird für die Artillerie noth -
wendig werden , an die Construction eines neuen Feldgeschützes zu
denken , welches sowohl allen Eigenschaften der neuen rauchlosen
Pulversorten , als auch den Erfahrungen , die in den achtzehn
Jahren seit Einführung unseres jetzigen Geschützsystems gemacht
sind , Rechnung trägt .

— Zur politischen Lage , wie sie sich seit den französisch¬
russischen Verbrüderungsfesten gestaltet hat , äußert sich eine Ber¬
liner Zuschrift des „ Pester Lloyd » dahin , daß in weiten Kreisen
der Bevölkerung die starke Friedenszuversicht , die bis zum Früh¬
jahr dieses Jahres bestand , allmälig zur einfachen Hoffnung auf
Erhaltung des Friedens abgeblaßt sei . Die Wirkungen der
Kronstädter Flottenbewegung hätten die Kriegsleidenschaften vor
Allem in Frankreich entfacht . Das Heer sei nach der Versicherung
französischer Generale , z . B . Schmitz , wieder „ erzbercit ' wie im
Frühling 1870 . Von russischer Seite komme vor Allem die Ge¬
treideausfuhrsperre in Betracht , bei der man zweifelhaft sein
könne , ob sie ausschließlich von der Liebe zu den hungernden
Bauern angeordnet wurde , oder ob „ a bisl Falschheit » gegen den
Nachbar dabei sei . Nach den Zufuhren aus Rußland und infolge
der Maßregeln , die deutscherseits zum Ausgleich der Roggenknapp -
hett ergriffen seien und weiter , namentlich mit den Handelsver¬
trägen , in Aussicht stünden , werde die feindselige Nebenwirkung ,
die , obgleich offiziell in Abrede gestellt , das russische Ausfuhrver¬
bot etwa doch haben sollte , sich vorläufig wenig fühlbar machen
und erträglich bleiben . „ Das deutsche Volk wünscht » — so
schließt die Zuschrift — „ Alles vermieden zu sehen , was einen
Krieg , mit dessen Furchtbarkeit man hinlänglich vertraut ist und
dessen Ruhm für das geeinte und saturirte Reich nichts Ver¬
lockendes hat , heraufbeschwören könnte . Aber es sieht auch ohne
jeden Kleimuuth dem weiteren Gange der Dinge entgegen .
Wenn es sein muß , werden sich die Deutschen im Vertrauen auf
die eigene Stärke und die Bereitschaft der Bundesgenossen mit
demselben Heroismus wie 1870/71 schlagen ; es ist sogar möglich ,
daß die Erbitterung über den Frtedensbruch Muth und Kraft
noch mehr beflügeln werde , als ehemals die Hoffnung auf Er¬

richtung eines neuen Kaiserthums . Gegen die erregte chau¬
vinistische Stimmung in Frankreich wird am besten kaltes Blut

helfen . »
Berlin , 1 . Sept . Die Börse schenkte auch heute den nicht

günstig klingenden politischen Nachrichten keine Beachtung ; weder
das .ingekündigte russische Pferdcansfuhrverbot , noch die Zuspitzung
der Dnrdauellenfrage vermochten die Spekulation g, In Baisse zu
beeinflussen . Die weitere Emission von 25 Will . Rubel russischer
Noten ließ die Börse gleichgilttg und in den jetzt deutlicher hcrvor -
crcb ndeu Mttthetlungen über eine neue russische Anleihe ignorirte
die Börse vollkommen die Möglichkeit , daß dieselbe zu Kriegszwecke »

— Wie stark die Zufuhr von Getreide an den hiesigen Platz
gewffeu ist , ergtebt sich , bemerkt die „ N . A . Z . » u . A . auch daraus ,
daß nach Bekanntmachung der Eisenbahnverwaltung wegen Ueber -

süllung der Getreidespeicher des Schlesischen Bahnhofes eine bahn -

amtliche Entladung ankommender Getreidewaggons nicht mehr statt¬
finden kann .

— Die sozialistischen Stadtverordneten brachten einen dring¬
lichen Antrag ein , der Magistrat wolle mit den Stadtverordneten
die Mittel zur Bekämpfung des wachsenden Nothstandes berathen .
Empfohlen wird die Inangriffnahme städtischer Arbeiten , der Ver¬

kauf von Lebensmitteln und Feuernngsmaterial zum Selbstkosten¬
preis , die unentgeltliche Vertheilung von Lebensmitteln , ferner öle

Errichtung von Wärmstuben und die Verabfolgung eines warmen

Frühstücks in den Volksschulen .
— Eine hier abzehaitene Polenversammlung nahm zwei Re¬

solutionen an : 1) der Magistrat möge einige Schnltokale für polnischen
Religions - und Sprachunterricht hergeben und 2 ) der Breslauer

Fürstbischof möge mehrere polnisch sprechende Priester in Berlin

anstellen .
— Angesichts der außerordentlich günstigen Erfolge , welche

die Neu -Guinea -Kompagnie mit dem Anbau von Baumwolle und
Tabak in dem fruchtbaren Gebiete der Astrolabe -Bai in Stephansort
erzielt hat , ist eine neue Gesellschaft , die Astrolab e - Kompagnie ,
welche mir einem Kapital von 2 400 000 Mark arbeiten will , in
der Bildung begriffen . Das von ihr für den Anbau von Tabak

ausgesuchte Terrain ist hinsichtlich seines Humus , Stickstoff - , Kali -
und namentlich des Kalkgehaltes wegen den Deli -Ländereten auf
Sumatra überlegen , und die Arbeiterfrage scheint auch nicht mehr
dieselben Schwierigkeiten wie früher zu machen .

Duisburg , 1 . September . Redakteur Fusangel trat , der

„ Rhein -Ruhrztg . " zufolge , heute Nachmittag im hiesigen Gefängniß
seine Strafe an .

Rostock , 1 . Sept . Großfürst und Großfürstin Wladimir sind
von Gelbensande Abends hier cingetroffen und reisten über Hamburg
nach Paris weiter .

Schwerin , 1 . Sept . Das Befinden des Großherzogs ist
unverändert ; die Nacht war zuerst ruhig , gegen Morgen trat ein

erquickender Schlaf ein .
Danzig , 1 . Sept . Deutscher Katholikentag . Bis jetzt sind

etwa 800 Theilnehmer anwesend . Die Versammlung beschloß die
Berufung eines internationalen katholischen Kongresses , der sich mit
der Wiederherstellung des Kirchenstaats beschäftigen soll ; ferner
wurde eine Feier des 100 . Geburtstages Pius

' IX für den 15 . Mai
1892 urV die Errichtung eines Windthorst -Denkmals in Meppen
beschlossen.

Posen , 1 . Septbr . Der „ Goniec WielkopolskI " richtet an
den Magistrat das Ersuchen , auf Errichtung von Lebensmittel -
uiederlageu für die ärmere Bevölkerung , beziehungsweise auf Er¬

richtung einer eigenen Bäckerei bei Zeiten Bedacht zu nehmen oder
mit der Militärbehörde in Verbindung zu treten , um den städtischen
Armen die nothwendigsten Lebensmittel theils unentgeltlich , theils
zu billigeren Verkaufspreisen zugänglich zu machen .

Stuttgart , 1 . Sept . Das Befinden des Königs war in

letzter Woche befriedigend , die Beschwerden und Störungen des
Unterleibes bleiben in der Abnahme begriffen , ein Fieberanfall ist
nicht wieder cingetreten , die Erholung schreitet langsam , aber ohne
besondere Unterbrechung fort .

dienen könnte , sondern erkannte darin nur die angenehme Aussicht

« S l K «
Zn dem Fürsten von Montenegro wurdeWien , 1 . Septbr .

auf ein reges Geschäft in russischen Werthen . Von Paris waren ! in der verflossenen Nacht wegen Verschlimmerung seines Halsleidens
starke. Kaufan trüge für russische Werthe eingegangen . lein Wiener Arzt berufen .

g Um s Glück !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)
Nicht weit von ihr stand Rudi Miklau .
Mit fast lauerndem Blicke war er zur Seite getreten und

Verstummt , ohne Widerspruch hatte er die Anordnungen des junge »
Burschen geduldet ; nun aber schaute er ans diesen mit der Miene
eines kaltblütigen Zuschauers , der auf den Ausgang der Katastrophe
gespannt ist.

Das Gespann war nun ganz dicht herangekommen .

„ Die Zügel stramm !" schrie jetzt nun der junge Bursch ' mit

eherner , selbst den Donnerruf übertönender «stimme . „ Jetzt das
Seil fest gehalten ! »

Durch das Schreien und Toben noch mehr wild gemacht ,
stürmten die rasenden Thiere , die Nüstern dicht mit Schaum er¬
füllt , vorwärts , mächtig zerstampften ihre Eijenhuse den Boden ,
schauerlich polterte der schwankende Wagen , jeden Augenblick in

Gefahr , seine Räder an einem der die Grenze » des Weges mcir-
lirenden Feldsteine zu zerschmettern , hinter ihnen her .

^ Nun hatten die Thiere das Seil erreicht , das ihnen etwa in

Schuiterhöhe von den starken Fäusten der in athemloser Erwartung
stehenden Knechte entgegen gehalten wurde .

Das scheuende Gespann stutzte schnaubend und wiehernd einen
kurzen Augenblick , um alsdann mit mächtigem Satze gegen das
Hinderniß anzuprallen .

Ein einziger vielstimmiger Aufschrei erscholl .
Im selben Augenblicke war aber auch schon der junge sehnige

Bursche gegen das Gespann geschnellt und hatte mit gewandtem
Griffe bas mittelste der Pferde beim Zaum erfaßt . Das erschreckte
Thier prallte in die Knie nieder , während von hinten her mit
furchtbarer Wucht der Wagen gegen dasselbe anprallte und die

beiden anderen Rosse dadurch nur noch zu gesteigerter Wuth auf -

stachelte . —
Ein entsetzliches , furchtbares Poltern , Knirschen und Stöhnen ,

untermischt mit menschlichen Aufschreien , wurde laut .
Jammervoll , beide Hände weit ausbrettend , sah die entsetzte

Broui wie das Sattelpferd mit mächtigem Satze über den toll¬
kühnen Burschen hinwcgschncllte , der durch die Wucht des Sturzes
ebenfalls in die Knie niedergebrochen war .

Noch eine einzige bange Sekunde und die Räder des schweren ,
bochbeladenen Wagens mußten über die schlanken Glieder des
muthigen , jungen Burschen hinweggehen , diese zur unkenntlichen
Masse zermalmend . —

Da sprang mit einem Male Rudi Miklau vor .
Er war ein völlig Anderer geworden , wilder , trotziger Muth

spiegelte sich in seinen wie aus Stahl gegossenen Gesichtszügen
wieder , verheerende Wuth blitzte aus seinen schon im Zustande
der Ruhe unheimlichen Augen . Mit einem einzigen machtvollen
Satze war er an dem Gespanne , das das vorgehaltcne Seil zum
Zerplatzen gebracht hatte . Mit uervigtem Griffe erfaßte er die
Zügel der beiden links und rechts gehenden Pferde und riß die
beiden sich hoch aufbäumeuden Thiere mit unwiderstehlicher Wucht
zu Boden nieder .

Im gleichen Augenblicke waren auch schon die Knechte von
beiden Seiten dem Wagen in die Speichen gefallen . Mit ver¬
einten Kräften strengten sie sich an , den Eintritt des Furchtbarsten
nun hintenanzuhalten .

Noch ein kurzer banger Augenblick verstrich . —
Rudi Miklau war ebenfalls auf die Knie niedergebrochen ,

aber noch jetzt hielt er mit eherner Kraft die Zügel der beiden
wild um sich schlagenden Thiere fest .

Das kaum Glaubliche geschah.
Den vereinten Kräften der thatkräftig Herbeieilenden gelang

cs , den den steilen Berg hinabrollenden Wagen in seinem rasenden
Laufe aufzuhalten und das schreckliche Unglück zu verhüten .

Bleich , an allen Gliedern bebend , kroch das dem sicheren
Tode entronnene Gesinde vom Wagen herab .

Auch der junge Bursche , der vorhin sich tollkühn dem Gespann
entgegengcstellt , das sonst so rosige Gesicht todtenbleich und staub¬
bedeckt , erhob sich , aus einer klaffenden Stirnwunde floß ihm
dunkles Blut langsam über das Gesicht herab .

Da hielt es das junge Mädchen nicht länger .
Athemlos eilte es hervor und legte wie beschwörend beide

Hände auf den Arm des Burschen .
„ O , >esus , Ihr seid verwundet ? " stammelte die Vroni .
Der Errettete wendete sich um , eine flammende Röthe ging

über sein Gesicht , als er in die veilchenblauen Augen des jungen
Mädchens starrte . „ Ich dank Euch , aber es ist nit der Red ' werth, »

murmelte er .
Verwundert und betroffen zugleich schaute er auf die erröthende

Dirne , die er vorher nicht wahrgenommen hatte und deren Auf¬
treten ihm nun doppelt unerwartet kam.

Lautes Schelten und Toben unterbrach sie .
Rudi Miklau hatte sich soeben wieder von den Knieen er¬

hoben . Das Sattelpferd aber , das gewaltige Anstrengungen machte ,
wieder empor zu kommen , biß in » »gebändigter Wuth nach ihm .
Da ging ein kaum mehr menschenähnlicher Schrei über die Lippen
des Bauern und seine erhobene Faust schmetterte mit furchtbarer
Wucht auf das Thier herab .

„ Daß Dich das Gewitter erschlag '
,
» schrie er auf und zwang

mit eiserner Gewalt das Thier völlig aus den Boden nieder .
„ Wenn Du Dich noch muckst , — noch muckst , sag '

ich ! — Herbei !"

rief er gleich darauf und winkte dem Gesinde mit dem Auge zu .
„ Die Gaul ' in die Höh ' — ob sie nun pariren . »

( Fortsetzung folgt .)



Wien , 1 . Septbr . Die Meldung mehrerer Blätter aus
Cettinje , daß Gewehre und Revolver , sowie eine große Menge
Pulver und Munition in Ragusa verladen und nach Albanien ver¬
schifft wurden , findet in hiesigen unterrichteten Kreisen nirgends
Bestätigung .

Wien , 1 . Septbr . Die „ Neue Freie Presse " bespricht an
leitender Stelle die gestrige Standard -Meldung über die Darda¬
nellenfrage . Sie hält es für ganz unmöglich , daß die Pforte die
Meerengen den Russen preisgeben könne ; es sei jedoch möglich ,
daß der Bericht des „ Standard " ein Alarmschuß sei , welcher die
Absicht Rußlands verrathe , der Pforte einen ähnlichen Antrag zu
stellen .

Pest , 31 . August . Kossuths Namenstag wurde von 1500
Theilnehmern demonstrativ gefeiert in Verbindung mit der Aus¬
stellung der Reliquien des Aufstandes von 1849 .

Canteret , 1 . September . Zu Ehren des wieder hier
eingetroffenen russischen Botschafters von Mohrenheim und seiner
Familie fanden Hierselbst enthusiastische Kundgebungen statt . Bei
einem zu Ehren Mohrenheims veranstalteten Lunch toastete der
Präfekt aus den Zaren und auf Rußland . Der Botschafter von
Mohrenheim dankte und trank aus das Wohl Frankreichs und
des Präsidenten Carnot . Hierauf wurde , wie üblich , die russische
Nationalhymne und die Marseillaise gesungen .

Paris , 1 . September . Anläßlich der großen Freude , die
der russische Botschafter Baron Mohrenheim über die in Frank¬
reich herrschende Begeisterung für Rußland ausgcdrückt hat , wird
sehr bemerkt , daß er unmittelbar von Petersburg kommt und so¬
mit wohl die Auffassung des Zaren wiedergeber ? dürfte . Es fällt
ferner auf , daß während selbst die französischen Redner den fried¬
lichen Charakter der französisch -russischen Annäherung betonten ,
Mohrenheim in seinen langen Reden mit keinem Worte den Frie¬
den erwähnte . — Sehr bezeichnend ist ferner die folgende Nach¬
richt des „ D .-B . H . " aus Petersburg : Hier wird

'
eine Sub¬

skription für ein anläßlich des Besuches der französischen Flotte
in Kronstadt zu errichtendes Denkmal veranstaltet . Das Denk¬
mal soll zwei einander die Hände reichende Frauengestalten dar¬
stellen .

Paris , 1 . September . In einem heute den Deputaten
zugesendeten Bericht über das Budget des Auswärtigen heißt es :
„ Wir haben von Niemand etwas zu befürchten und durch unsere
Klugheit Freundschaften erworben , welche uns ein unerschütter¬
liches Vertrauen an die vergeltende Gerechtigkeit verleihen .
Freudig begrüßen wir dieses Morgenroth , welches sich über
unsere nächsten Geschicke erhebt " — Wer Ohren hat , zu hören ,
der höre !

Rom , 1 . Septbr . Nach übereinstimmenden Meldungen der
Morgenblätter erkannte der gestrige Ministerrath theils infolge
hohen Wunsches , theils angesichts der allgemeinen Lage die Un¬
möglichkeit cm , weitere Ersparungen im Kriegs - und Marineetat
einzuführen , sowie die Nothwendigkeit , die Revision einiger Steuern
vorzunehmen .

London , 1 . Septbr . Die „ Morningpost "
, Organ des Mi¬

nisters Salisbury , bespricht die bevorstehende Begegnung zwischen
den Herrschern Deutschlands und Oesterreichs und meint , dieses
Ereigniß müsse daran erinnern , daß nach Allem , was gesagt und
gethan worden ist , der Dreibund den Kardinalpunkt in der euro¬
päischen Lage bilde und daß er probehaltig sei gegen jeden Druck ,
den feindliche oder zum wenigsten nicht freundliche Einflüsse auf
ihn ausüben könnten . Während diese haltbare Friedensbürgschaft
noch fest sei und bleibe , könnten der deutsche und österreichische
Kaiser die Sachlage mit Ruhe und Zuversicht prüfen . Die russische
Verbrüderung mit Frankreich trage eher den Charakter eines Ver -
theidigungs - , als eines Angriffsspieles ; es sei jedoch zu fürchten ,
daß die inneren Zustände Rußlands die Gefahr des Ausbruchs
eines Krieges in sich bergen .

Helsingör , 1 . Septbr . Bei der heutigen feierlichen Bei¬
setzung des Generallieutenants von der Groeben ließen sich der
König und der Kricgsminister durch Adjutanten vertreten . Der
Sarg war mit einer deutschen Flagge bedeckt; zwei Oberstlieutenants
und zwei Kapitäne fungirien als Trauermarschällc . Sümmtliche
Offiziere und Unteroffiziere der Garnison , der deutsche Gesandte
Freiherr von der Brinckcn mit dem Gesandtschastspersonal und die
Kinder des Verstorbenen wohnten der Feier bet .

Stockholm , 1 . Sept . Nach einem heute Mittag ausgege -
bencn Bulletin über das Befinden der Kronprinzessin war die Nacht
ruhig und fieberfrei . Der Katarrh hat sich etwas vermindert und
der Zustand im Allgemeinen gebessert .

Petersburg , 1 . September . Eine Beschränkung der
Pferdeausfuhr gilt als bevorstehend .

Petersburg , 1 . September . Der Korrespondent der
„ Times " meldet , daß sich auch unter den deutschen Ansiedlern an
der Wolga großes Elend zeigt . Diese Deutschen sind stets die
besten Landwirthe in Rußland gewesen , und wenn sie selbst von
der traurigen Lage der Dinge berührt werden , so ist dies ein Be¬
weis , wie weit das Elend geht .

Petersburg , 1 . Septbr . Laut heute ergangener amtlicher
Bekanntmachung hat der Finanz,nintster ter RelchSbank gestattet ,
ans Grund des kaiserlichen Ukascs vom . 28 . Juli er . neuerdings
Kreditbtllets im Betrage von 25 Millionen Rubel temporär zu
emittiren .

Belgrad -, 31 . August . Trotz des Dementis der Wiener
Gesandtschaft ist die Ersetzung des Stmttsihs durch Sava Gruilsch
auf dem Wiener Posten bevorstehend ; Simitsch erhält den
Pariser Posten , Stcitsch , welcher zur Zeit in Sofia ist , den
Bukarester Posten .

Bukarest , 1 . Septbr . Der König wird morgen oder über¬
morgen nach Venedig abreisen . Dr . Theodor !, der Leibarzt der
Königin , telegraphirte gestern an den König , daß die Königin von
einer Rückenmarkskrankheit befallen sei , und nicht , wie behauptet
wurde , an vorgeschrittener Gliederlähmung leide . Die Königin
leidet außerdem an Herzschwäche .

Sofia , 31 . August . Die „ Agence balcanique " hält die
am 25 . August gemachte Mittheilung , wonach die bulgarische
Regierung wegen serbischer Truppenan

'
hänfungen an der serbisch-

bulgarischen Grenze , bei der serbischen Regierung Schritte gethan
und die serbische Regierung beruhigende Zusicherungen abgegeben
habe , unbedingt aufrecht und erklärt die in der „ Neuen Freien
Presse " enthaltene Ableugnung dieser Nachrichten durch das sil¬
bische Preßbureau als Unwahrheit .

Ko n st a n t i n o P e l , 1 . September . Anläßlich des heuti¬
gen fünfzehnten Jahrestages der Thronbesteigung des Sultans
ist die Stadt und der Bosporus festlich beflaggt .

New York , 1 . September . Aus Valparaiso erhält die
Newyorker „ World " eine Depesche , der zufolge von beiden Seiten
in der Schlacht von Concon die Verwundeten nach Placilla gebracht
und dort in Behandlung genommen wurden . Man befürchtet
jedoch , daß noch viele derselben ohne Pflege umherliegen , obgleich
die freiwillige fremde Krankenpflege , wie auch die Aerzte von den
fremden Kriegsschiffen auf dem Schlachtfelde gute Dienste geleistet
haben . Valparaiso wird als ruhig geschildert und Fremde sollen
keinerlei Schaden genommen haben . Bei der Uebergabe von
Santiago durch Batmaceda an den General Baqueiano befanden
sich nicht genügende Truppen in der Stadt , um die Ordnung
aufrecht zu erhalten , infolge dessen sie in die Gewalt von Un¬

ruhestiftern und Marodeuren gerietst Empört über die vom
Präsidenten seither geübte Strenge zerstörten und plünderten sie
die Klubhäuser . Balmaceda ' s Anhänger zerstörten ihrerseits die
Eisenbahnstationen . Truppen gingen bereits von Valparaiso nach
Santiago ab , um Ruhe und Ordnung herzustellen . Der Auf¬
enthalt Balmacedas ist noch immer unbekannt . Das Torpedo¬
boot „ Condell " und das Transportschiff „ Imperiale " sind noch
in den Händen der Besiegten . Die „ Esmeralda " und „ Acon¬
cagua " sind ausgelaufen , um sie abzufangen . Der Redakteur des
„ Comercio "

, eines Balmacedischen Organs , Sennor Leon Lawvtn ,
wurde wegen der Veröffentlichung einer gegen die Kongrcssisten
gerichteten Schmähschrift erschossen.

Valparaiso , 1 . Septbr . Die Lage in Chile ist jetzt be¬
ruhigter . Die Balmacedisten geben im Allgemeinen den Kongressisten
ihre Zustimmung . Baquedano wurde als interimistischer Präsident
anerkannt . Die noch im Besitze der Balmacedisten befindlichen
Schiffe „ Imperial " und „ Condell " verließen am Sonnabend Co -
quimbo in nördlicher Richtung . Ein Kongreßschiff ist zur Ver¬
folgung abgegangen . Mehrere Personen wurden wegen Aufreizung
zum Aufruhr erschossen. Eine Anzahl hervorragender Beamten
Balmacedas werden morgen nach kriegsgerichtlicher Aburtheilnng
erschossen. Die Kongressisten verlangen von den amerikanischen
und deutschen Admiralen die Auslieferung der auf ihren Schiffen
befindlichen Minister Balmacedas . Die Admirale verweigerten
dieselbe , falls den Ministern nicht ein unparteiischer Zivilprozeß
gewährt werde .

Marine .
8 Wichclmslsaven , 2 . September . Der Inspekteur der Marineartillerie ,

Kontrc -Admiral Thomsen , der Chef des Stabes des Kommandos der Marine¬
station der Nordsee , Kapitän zur See von Prittwitz und Gafsron und der
Kommandeur der 2 . Torpedo -Abtheilung , Korvetten -Kapitän Rosendahl , haben
sich zur Thei 'nahme an den in der Ostsee stattfindenden See -M növem nach
Kiel begeben.

— Der dem Artillerie -Schulschiff zum Tcridsrdienst allachirte Dampfer
„Laurus " ist gestern Nachmittag an der hiesigen Kaiserlichen Werst anher
Dienst gestellt worden .

— Der Ec tlaffmrgstermin für die am Lande befindlichen Reservisten der
Marinetheik im Bereiche der Marinestation der Nordsee ist aus den 16 . Sept .
d . Js . festgesetzt worden . Die Oekonomiehandwerker der 2. Werftdivision ge¬
langen am 29 . Sept . d . Js . zur Entlassung . Für die an Bord befindlichen
Reservisten ist spätestens der fünfte Tag nach der Rücküberweisung au den
betroffenen Maririetheil der Entlaffungstermin , Die Entlassung der Reservisten
der Besatzungen der in den heimischen Gewässern befir-dlichrn Schiffe soll bis
Ende September d . Js . bewirkt sein.

— Der Hafenkapitän , Korvetten -Kapitän z . D . Schloepke , Hst am
2 . d . Mts . einen dreiwöchentlichen Urlaub imierha ' b der Grenzen des Deutschen
Reiches an getreten . Die Geschäfte desselben hat für diese Zeit der Korvetten -
Kapitän Herbing übernommen .

Der einjährig freiwillige Arzt Dr . Pichert ist zum Unterarzt der Marine
ernannt .

Cuxhaven 1 . Sept . Der Festungsbauwart 2 . Kl . Kretschmer
von der Festungsbauschule in Berlin , ist zur Fortifikation Cux¬
haven versitzt . Dem Fortifikationssekretär Puhl , tu Cuxhaven ,
ist aus Anlaß seines Ausscheidens aus dem Dienst der Chararakter
als Rechnungsrath verliehen .

Berlin , 1 . Sept . Das Fahrzeug „Loreley "
, Kommandant

Kapitanlieutenant Graf von Moltke I , ist gestern in Galntz cin -
getroffen und beabsichtigt am 5 . September die Reise nach Kon¬
stantinopel anzutreten .

Kiel , 1 . Septbr . Prinz und Prinzessin Heinrich unternahmen
gestern Nachmittag eine Segelfahrt ans der Jacht „ Irene " . —
Der kommandirende Admiral , Vize -Admiral Freiherr v . d . Goltz ,
in dessen Begleitung sich der Kontreadmiral Karcher , die Korvetten -
Kapitäns Fische! und Breusiug , sowie der Kapitänlieutenant Der -
zewski befinden , inspizirte deute die Schiffe „ Deutschland "

, „ Kaiser " ,
„ Preußen " und „ Friedrich Karl " . — Der Stab des Oberkom¬
mandos der Flotte befindet sich , der „ N . O . Z . " zufolge , während
der Zeit der Manöver an Bord S . M . Av . „ Grille "

, auf welchem
Schiffe die Flagge des kommandirenden Admirals gesetzt ist . —
Die bisher im Verband der Manöverflotte gewesenen Privatdampser
„ Franz " und „ Pauline " wurden heule außer Dienst gestellt . —
s . M . Vermessungsfahrzeug „ Nautilus " ist heute tu Saßnitz ein -
getrofsen und S . M . Schiffsjungen schnlschiff „ Musqniio " von
Stralsund wieder in See gegangen .

Kiel , 1 . Sept . Der „ Presidente Piuto " ist heute Mittag
l2 Uhr abgedampft . Von hier sind ca . 30 Personen , meistens
Italiener , mitgefahren . Balmacedas Vertreter ist Vormittags nach
Paris abgereist .

Kopenhagen , 1 - September . Die Befestigungsarbeiten um
Kopenhagen machen beständige Fortschritte . Dies gilt im Augen¬
blick ganz besonders von den Fortifikationen gegen das Meer zu .
Dort erhebt sich schon der Unterbau des im Meere selbst zu er¬
bauenden Miitelgrundforts , welches unbedingt das stärkste unter
allen werden wird . Im Laufe des Sommers sind 350 Beton¬
blöcke , jeder von einem Gewicht von 60 Tons , im Meere plazirt
worden ; sobald noch wettere 50 Blöcke angebracht sind , ist der
Unterbau fertig , worauf man sofort zur Fertigstellung des Ober¬
baues schreiten wird . Zur Füllung des von Cementblöcken be¬
grenzten Raumes waren 48 000 Kubikfaden kleineren Stein¬
gerölls erforderlich , für den Wellenbrecher 8000 Kubikfaden ge¬
wöhnlicher Steine und 3000 Kubikfaden Granit . Der Unterbau
oder vielmehr die künstliche Insel , ans welcher das Fort konstrnirt
werden wird , erhebt sich 45 bis 70 Fuß über den Meeresspiegel .
Die Kanonen , welche thcilweise von allerschwerstcm Kaliber , theil -
mclse von kleinerem , aber doch panzerbrechendem Kaliber sein
werde » , fallen hinter einem 80 Fuß dicken Erdwall und zwar in
offenen Batterien stehen . Zwischen den Kanonen werden kleinere
Traversen errichtet , um die Mannschaften gegen Splitter zu
schützen ; zwischen den verschiedenen Batterien werden sehr starke
Traversen errichtet , welche sich bis zum Mittelpunkt des Forts
verlängern . Der Komniandothurm , welcher sich hier befindet , er¬
hebt sich ungefähr 80 Fuß über den Meeresspiegel . Die Kase¬
matten , welche in einer Tiefe von 20 bis 30 Fuß liegen , haben
eine Höhe von 10 Fuß und werden vorzüglich ventilirt werden .
Die Kasernen und Munitionslager sind vollständig geschützt. Es
wird beabsichtigt , eine besondere Seeminen -Abtheilung in dieses
Fort zu verlegen . Wie verlautet , werden die bereits bestehenden
7 Seesorts noch durch weitere vermehrt werden .

Lokales .
* Wilhelmshaven . 2 . Septbr . Anläßlich des Sedantages hatten

die öffentlichen wie zahlreiche Privatgebäude Flaggenschmuck angelegt .
In allen Schulen fanden Festakte statt , der Unterricht selbst fiel
dagegen aus .

Wilhelmshaven , 2 . September . In wenigen Wochen (Mitt¬
woch . 23 . Sept .) feiert Deutschland den 100 jährigen Geburtstag
des Heldeujüriglings Theodor Körner , der nächst Schiller dem
Herzen der deutschen Jugend wohl am nächsten steht . Denn in
ihm vereinigt sich mit dem idealen Schwünge Schillers , dem er
nach dem Maße seiner jugendlichen Kraft begeistert nachstrebte , eine
glühende Liebe für sein geknechtetes deutsches Vaterland , für das
er Alles : seine gesicherte ehrenvolle Stellung als Theaterdichter am
Wiener Burgtheater , das Glück seines jungen Brautstandes , seine
Sicherheit in dem eigenen sächsischen Heimathland in die Schanze
schlug , für das er , „ zugleich ein Sänger und ein Held " , als Adju¬
tant des Lützow '

schen
'
Freikorps sein Herzblut vergoß . Welches

Volk der Erde kann seiner Jugend ein gleiches , ebenso rührendes
als begeisterndes Vorbild vor Augen stellen ? Das ganze Alterthum

der Griechen und Römer mit all ' seinen gefeierten Helden und
Dichtern , selbst mit seinem Marathonkämpfer Aeschylns , hat keine
Gestalt eines für sein Vaterland gefallenen Sängerhelden aufzu¬
weisen , die auf das Herz der Jugend einen gleich tiefen Eindruck
Hervorbringen könnte . Es sollte in allen deutschen Landen keine Dorf¬
schule geben , in der nicht an diesem Tage die Heldengestalt Theodor
Körners den Kindern vor dieSeele geführt würde . Aber vor Allem
werden sich unsere höheren Schulen verpflichtet fühlen , das Andenken
des Sängerhelden heilig zu halten . „ O wenn doch" — sagt mit
Recht Wilhelm Bauch in seinem köstlichen Buch über Ernst Moritz
Arndt — , „ O wenn doch in allen deutschen Schulen die Helden¬
lieder der Sänger der Freiheitskriege auswendig gelernt und
gesungen würden , wenn doch überall unter der Jugend Männer
stünden , in denen der Geist der Geschichte lebendig wäre , und die .
dem Heranwachsenden Geschlecht? diese Lieder deuteten , durch Erzäh¬
lung dessen , was die Helden verrichtet ! Welch lichte Bilder wäre »
dann in den jungen Herzen ! "

Und die preußischen höheren Schule werden es in erster Linie
für ihre Pflicht halten , den Sänger zu feiern , der einst an die
Jugend den herrlichen Aufruf ergehen ließ :

„Frisch aus , mein Volk ! Die Flammenzeichen rauchen ,
Hell aus dem Norden bricht der Freiheit Licht.
Du sollst den Stahl in Feindesherzen tauchen ,
Frisch aus mein Volk , die Flammenzeichen rauchen ,
Die Saat ist reis, ihr Schnitter zaudert nicht !
Das höchste Heil , das letzte liegt im Schwerte !
Drück Dir den Speer in 's treue Herz hinein :
Der Freiheit eine Gaffe ! — Wasch die Erde ,
Dein deutsches Land , mit Deinem Blute rein !"

Wir wissen nicht , so bemerkt hierzu der „ Hann . Cour . "
, wie

weit diese Anregung nöthig ist , sollte es aber einer solchen bedürfen ,
so zweifeln wir nicht , daß diese kurzen Worte ihre Wirkung thun
werden ; und es ist ja in der That Zeit , zu einem Entschlüsse zu
kommen , denn zu einer würdigen Feier gehören auch würdige Vor¬
bereitungen , damit das Lebensbild des Sängerhelden , damit seine
durch Karl Maria von Webers Melodien unsterblich gewordenen
Ichlachtgesänge von „ Lützows wilder , verwegener Jagd "

, „ Vater
ich rufe Dich "

, „ Du Schwert an meiner Linken " die Seelen der
heutigen Jugend ebenso packen, wie sie einst die Jugend von 1813
gepackt und begeistert haben .

* Wilhelmshaven , 2 . Sept . In der Nacht vom 4 . zum 5 .
September wird im Fedderwarder Baugroden bezw . zwischen Rüstcr -
stel und Fedderwardergroden eine militärische Uebung seitens eines
Theils der hiesigen Garnison abgehalten .

* Wilhelmshaven , 2 . Septbr . Seitens der Beamten - Ver¬
einigung werden am Donnerstag (3 . September ) Abends von 8 — 9 *

Uhr Bestellungen auf Kohlen in „ Burg Hohenzollern " entgegen
genommen .

Wilhelmshaven , 2 . Sept . Die Herbst-Deichschau im dritten
Deichbande wird abgehalten werden am 10 . September d . I . von
Dangast bis Wilhelmshaven , Morgens 9 Uhr anfangend , am 11 .
Sept . von Wilhelmshaven bis Hooksiel , Morgens 9 Uhr anfangend ,
am 12 . Sept . von Frederikensiel bis Hooksiel , Morgens 10 Uhr
anfnngend .

* Wilhelmshaven , 2 . September . Nachdem die Roggenpreise
an der Berliner Börse nicht unbeträchtlich gesunken sind , haben
die Bäcker in Oldenburg und Emden naturgemäß auch die Preise
für das Schwarzbrod wieder herabgesetzt . In Leer dagegen sind
die hohen Brodpreise trotzdem bestehen geblieben . Ein dortiger ,
mit Kindern reich gesegneter Familienvater erlaubt sich deshalb in
der „ Ems - und Leda - Zeitung " folgende Anfrage , welche die
Herren Bäcker wohl leicht beantworten werden : Am 17 . August
1891 kostete in Berlin die Last Roggen 34 Mk . mehr als am
29 . Angast . Das macht ans den Sack , aus welchem ungefähr 27
Brvde zu 4 Kilo gebacken werden können 110 Pfennige , aus ein
Vrod wer Pfennige . Wenn der 17 . August das Brod in Leer
auf 92 Pfg . brachte , welche Folgen dürften wir dann vom 29 .
erwarten ? r

Wilhelmshaven , 31 . August . Der 1 . Oktober d . Js . ist von
besonderer Wichtigkeit für die künftige Entwickelung unseres Gewerbc -
wesens . An diesem Tage tritt nämlich die Bestimmung des neuen
Arbeiterschutzgesetzes ( F 120 der R . -G .-O .) in Kraft , daß jeder
selbstständige Gewerbetreibende (auch des Handelsgewerbes ) bei
Vermeidung von Strafe verpflichtet sein soll , den bei ihm beschäf¬
tigten männlichen und weiblichen Arbeitern unter 18 Jahren die
nöthige Zeit zum Besuche einer vom Staate oder der Gemeinde¬
behörde anerkannten Fortbildungsschule (auch technischer Fachschule
oder Anstalt für weibliche Hand - und Hausarbeiten ) zu gewähren ,
und zwar selbst dann , wenn der Besuch ganz oder thetlwetse in die
Arbeitszeit fällt .

Wilhelmshaven , 31 . August . Durch tz 123 , 3 der Reichsge¬
werbeordnung ist den Gemeinden und wetteren Kommunalverbändeu
das Recht verliehen , durch statutarische Bestimmung nicht nur die
Verpflichtung zum Besuche der gewerblichen Fortbildungsschulen
für männliche gewerbliche Arbeiter unter 18 Jahren zu begründen ,
wndern auch die zur Durchführung dieser Verpflichtung erforder¬
lichen Bestimmungen zu treffen . Um weitere geordnete Zustände
in den obligatorischen Fortbildungsschulen - herbeizuführen , müssen
schon jetzt die nöthigen Vorbereitungen getroffen werden , damit
die bestehenden Ortsstatute sogleich nach dem am 1 . Oktober d . I .
erfolgenden Inkrafttreten der neuen Reichsgewerbeordnung durch
neue , den nunmehrigen Festsetzungen der letzteren entsprechende ,
ersetzt werden .

Bant , 2 - Sept . Die diesjährige amtliche Wegschan wird a »
folgenden Togen stattstndcn : 5 . Sept . für die Gemeinde saudel ,
7 / Sept . für Heppens , 9 . Sept . Cleverns , 10 . Sept . Sillenstede ,
>5 . Scpt . Bant , 16 . — 17 . September Schortens . Tie Wege sind
bis dabin in schausreien Stand zu setzen ._

Aus - er Kmgegsrr« «n» Ser Provinz.
Jever , 1 . Septbr . Dem heutige » Markte waren 573 Stück

Hornvieh , 90 Schafe und ca . 2000 Schweine zugeführt . Der
Verkehr war wenig bedeutend , ziemlich viele auswärtige Händler
suchten fast nur frühmilches Vieh und Stiere . Die Preise waren
recht gut . Schafe und Schweine wurden wenig gehandelt , die

Preis ? bchcruptcten die bisherige Höhe . Vier Wochen alte Ferkel
bedangen 6 Ml , ältere Schweine waren verhältntßmäßig ebenso
billig ? — Nächster Markt am 15 . September .'

Varel , 31 . Aug . An Stelle des verstorbenen MedizinnlassessorS
Duqcnd wurde in der heutigen gemeinschaftlichen Sitzung des
Magistrats und Stadtraths Herr Landmann v . Tungeln zu Ol¬
dorf zum Rathsherrn , ferner Herr Wolf aus Marienburg zum 3 .
landwirthschoftlichen Lehrer an hiesiger Anstalt gewühlt .

Reepsholt , 1 . Septbr . Vergangenen Freitag wurde die reich¬
lich 1020 Hektar große Feldmarksjagd hiesiger Gemeinde , welche
bislang 105 Mk . pro Jahr aufbrachke , auf 6 Jahre für 181 Mk .
jährlich verpachtet .

Em - en , 31 . Aug . Nach längerem Leiden verschied am Sonn -
bend -Abend der langjährige Leiter an unserer königlichen Navi¬
gationsschule , Herr Ewald Kruse . Die Schule verliert in ihm
eine » tüchtigen Lehrer , dem zahlreiche Schüler ein ehrendes An¬
denken bewahren werden . Seine Arbeiten aus dem Gebiete der
Nautik und Meteorologie haben dem Dahingeschiedenen auch in
weiteren Kreisen einen geachteten Namen gesichert . — Nach einer
anderwärts bisher nicht bestätigten Meldung der „ Ems -Ztg . " aus

Aschendors sollen unter 300 nach dort von Bochum gelieferten



Schienen 72 geflickte gewesen sein . Ob die Schienen aus dem
Baareschen Werk stammen , wird nicht gesagt . Sämmtlichc Schie¬
nen trugen den Abnahmestempel „ Köln rechtsrheinisch " . Die
Risse der Schienen waren mit steinhartem Kitt ausgefüllt und
später mit einem eisenfarbigen Theeranstrich versehen worden .
Die Lieferung stammte aus dem letzen Monat .

Gm - en , 31 - August . Zur Zeit ist man im Kreise Emden mit
der Legung des Landkabels , welches zum Anschluß an das neue
deutsch -englische Tclegraphenkabel bestimmt ist , beschäftigt . Dasselbe
wird von dem in der Nähe von Greetsiel liegenden Kabelhause aus
die Landstraße entlang nach Emden gelegt . Unternehmer sind
Siemens und Halske -Berlin , welche hier durch mehrere Techniker
vertreten werden . Die Arbeiter scheinen der Mehrzahl nach pol¬
nischer Herkunft zu sein .

Geestemünde , 2 . Sept . Der frühere Sergeant im Pionier -
Bataillon „ von Rauch "

, Königsmaun , ist zum Wallmeister ernannt
und der hiesigen Fortifikation zugetheilt .

Bremen , 1 . September . Bezüglich des bekannten Konflikts
in Hoboken zwischen den Heizern des Nordd . Lloyddampfers
„ Elbe " und den amerikanischen Polizisten , welche ohne Hinzu¬
ziehung des deutschen Generalkonsuls die „ Elbe " betraten , theilt
die „ Nordd . Allg . Ztg . " mit , die Polizisten hätten bei der
Untersuchung die behaupteten Ausschreitungen eidlich in Abrede
gestellt . Im übrigen habe die amerikanische Regierung rückhalt¬
los anerkannt , daß das Betreten eines deutschen Schiffes ohne
Benachrichtigung der Konsularbehörden unstatthaft sei . Der Ver¬
stoß wäre lediglich auf Unkenntniß der Polizisten zurückzuführen ,
die Regierung werde durch Jnstruirung der Behörden einer
Wiederholung ähnlicher Fälle Vorbeugen . Der Vorfall scheine da¬
mit befriedigend erledigt zu sein.

Vermischtes .
Leipzig , 31 . Aug . Zum bevorstehenden hundertjährigen

Geburtstage Theodor Körner 's macht das „ Leipz . Tagebl . " daraus
aufmerksam , daß noch zwei Personen am Leben sind , die mit
Körner nach seiner Verwundung bei Kitzen in Berührung gekommen
sind . Die eine ist die in Großzschocher lebende Johanne Rosine
Haubenreußer . Sie hat Theodor Körner verwundet im Walde
aufgefunden und mit Hilfe ihres Vaters Tobias Haubenreußer in
sicheren Versteck in das bekannte GartenhäuSchen in dem Rittergut
Großzschocher gebracht . Von da kam er zu der befreundeten
Wendler '

schen Familie nach Leipzig , wo er bis zur Genesung ver¬
pflegt wurde . Auch der hiesige Domprobst Wendler hatte hier
als neunjähriger Knabe Gelegenheit , Theodor Körner Erfrischung
zu reichen und ihm Gesellschaft zu leisten .

Dresden , 31 . Aug . Beim Ausmarsch der Grenadier -
Brigade wurde der Assistenzarzt d . Res . Dr . Schröder von seinem
scheu gewordenen Pferde abgeworfen , wobei er einen Schädelbruch
erlitt , der alsbald den Tod zur Folge hatte . Dr . Schröder war
Kreisphysikus zu Zeven , Provinz Hannover und zur Dienstleistung
bei dem Königl . sächsischen 1 . (Leib -) Grenadier -Regiment Nr . 100
cingezogen .

Trier , 31 . August . Nach offizieller Zählung haben bis
zum Sonntag 425000 Pilger die Ausstellung des „ heiligen Rockes "

besucht .
Berlin , 23 . Aug . Wie ungemein leicht Zeitungsredakteure

zu einer Anklage kommen können , lehrt nachstehender Fall . Der
Chefredakteur der „ Nat .-Ztg . "

, Köbner , hatte sich am letzten Freitag
wegen Verübung groben Unfugs vor dem Schöffengericht zu ver¬
antworten . Ende Mai d . Js . brachte die „ Nat .-Ztg . " aus einer
Lokalkorrespondenz eine Notiz , welche sich auf die vor 3V Fahren
erfolgte Hinrichtung des angeblich unschuldig verurtheilten Jägers
Pntlitz bezog . Die Ausnahme dieser Notiz , welche die inetsten
Berliner Blätter gebracht hatten , erachtete die Amtsanwaltschaft
als „ Verübung groben Unfugs " und übersandte Herrn Köbner
darob ein Strafmandat in Höhe von 20 Mark . Hiergegen trug
Herr Köbner auf richterliche Entscheidung an . - Staatsanwalt Dr .
Borchert beantragte die Verwerfung des Einspruches , da es nach
der Entscheidung des Reichsgerichts nur darauf ankomme , ob die
betreffende Notiz geeignet sei , eine gewisse Zahl von Personen zu
beunruhigen . Dieses sei hier der Fall , weil die Notiz mit Hilfe
falscher Thatsachen einen Justizmord durchschcinen lasse . Der Gerichts¬
hof schloß sich der Auffassung des Staatsanwalts an und erkannte
auf Verwerfung des Einspruches . Herr Köbner meldete sofort
Berufung an . Wie wir der „ Nat .-Ztg . " entnehmen , erwiderte der
Vertreter der Staatsanwaltschaft auf die von Herrn Köbner und

dem Vertheidiger gestellte Frage , warum allein gegen die „ Nat .-Z . "

vorgegangen worden sei : er selbst sei ein Leser der „ Nat .-Ztg . " ;
er habe die Putlitz -Affäre nur aus ihr erfahren , und er habe sich
persönlich durch den inkriminirten Artikel keineswegs „ beunruhigt "
gefühlt ; die Staatsanwaltschaft habe die Anklage lediglich darum
erhoben , weil die Berliner „ politische Polizei " dies , und zwar nur
gegen die „ Nat .-Ztg . " beantragt habe .

London , 31 . Aug . Dem „ Standard " wird aus Konstan -
tinopcl gemeldet : Der ehemalige berüchtigte Räuber und Mörder
Pelivan , welcher mit der Aufsuchung der Räuberbande des Atha -
nas beauftragt wurde , hat bis jetzt keinen Erfolg gehabt . Uebri -
gens meint man hier , daß , wenn demselben die Auffindung des
Athanas gelingen sollte , dessen Bande nur um einen Räuber ver¬
stärkt werden würde . Die technisch - militärische Kommission zur
Berathung über etwaige Militärposten auf der ruinelischen Linie
an den Punkten , welche hauptsächlich der Gefahr eines räube¬
rischen Ueberfalles ausgesetzt sind , hat die Aufstellung von drei
solchen , je 30 Mann starken Posten empfohlen . Fast täglich bringt
die hiesige Presse Meldungen über Zusammenstöße von Soldaten
und Räuberbanden , wobei letztere regelmäßig vernichtet sein sollen .
Trotzdem nimmt das Räuberunwesen nicht ab , und die Zeitungs¬
meldungen scheinen einzig und allein den Zweck zu haben , die all¬
gemeine Aufregung zu besänftigen .

Rom , 1 . Sept . Eine Meldung der „ Agenzia Stefaui "
aus Solonichi zufolge wurde der von den Räubern entführte
italienische Unterthan Solini freigelassen .

M a ri e n w e r d e r , 1 . Sept . In Hammerstein sind 8
Wohnhäuser und über 30 Wirthschaftsgebäude niedergebrannt .

Straßburg i . E . , 31 . August . Im Vorort Königshofen
ist das Stationsgebäude , zugleich Getreidemagazin der Firma Moses
Frank , mit Getreide im Werthe von 10000 Mk . gestern vollständig
abgebrannt , lieber die Entstehung des Feuers ist nichts bekannt .

Odessa , 31 . August . In den vom Hungertyphus heimge¬
suchten Provinzen stehen Zusammenbrüche kleinerer Banken bevor .
In Folge größerer Depotkündigungen , welche von den Banken
größtenteils auf Grund und Boden ausgeliehen wurden , mußten
viele Depotkündiger abgewiesen werden , was zu Tumulten Veran¬
lassung gab , die jedoch durch das energische Einschreiten der Polizei
unterdrückt wurden . Wenn die Gouvernements den Bodenkredit -
Jnstituten nicht sehr bald ausgiebige Hilfe leisten , steht der Kon¬
kurs von mehr als 25 Instituten dieser Art bevor .

Wien , 1 . Septbr . Wie die „ Presse " meldet , droht ein
Donnerstag Nacht zwischen Thal und Linz unerwartet niederge¬
gangener Bergsturz das Drauthal vollständig abzusperren und die
Drau enorm zu stauen . Die bisher abgestürzte , auf 200000 Kubik¬
meter geschützte Bergmassc riß 4 Hektar Wald mit hinweg , wodurch
die Gefahr einer seeartigen Anschwellung der Drau und einer
Verlegung ihres Bettes erhöht wird . Die Städte sind bisher nicht
bedroht . Die Schutzarbeiten werden Tag und Nacht betrieben .

Turin , 31 . August . Heute zog über die Höhen von Settino ,
San Marcs , Castiglione und Gassino ein Wirbelsturm hin , wäh¬
rend gleichzeitig in den Thälern ein heftiges Hagelwetter niederging .
Die ganze Ernte ist vernichtet , viele Häuser sind stark beschädigt
und mehrere Personen verletzt .

Kiel , 30 . Aug . Das Neueste auf dem Gebiete der Auto¬
maten ist von der hiesigen Maschinenfabrik von H . C . Reimers
zur Zeit im Lokal des Herrn Lafrenz , Bürgerbräu , aufgestellt .
Nach Einwurf eines „ Zehnpfennigstückes " bringt dieser Apparat ,
nachdem man die Hörgabel angelegt hat , entweder deklamatorische
Gesangsvorträge oder Musikstücke wirklich sehr deutlich zu Gehör .
Unter Anderen , giebt der Apparat auch den Hohenfriedberger
Marsch mit Trommelbcgleitung korrekt wieder . Der Apparat hat
die Größe eines Geldschrankes und ein äußerst geschmackvolles
Aussehen .

LitterarischeS .
— Das neueste Heft der illustrirten Mvnatsschrilt „ Zur gute » Stunde ^

( Berlin , DeuMes Verlagshaus Bong L To .) schildert die Reize des prächtigen
Weltbades Baden - Baden . Der von

'
G . Rechus versaßte Text ist flott und

amüsant geschrieben, und die von Friedr . Stahl gelieferten Stadt - und Natur -
ansichtcn , sowie Typen aus dem Badepublikum sind von ganz modernem Chic.
Paul Dobert giebt in dem Hefte eine Schilderung der Dressur der Elevhanten
auf Grund der Mittbeilungen des bekannten Elephantendresseurs Sam Leckhar.,
dessen Thiere jetzt im Berliner Hippodrom so großen Beifall erringen . Die
reiche illustrative Ausstattung wird „Zur guten Stunde " immer neue Freunde
zu ühren . Die so beliebt gewordene Jllustrirle Klassiker-Bibliothek veröffentlicht
als Gratisbeigatr des neuen Jahrganges LH . Körner ' s Leyer und Schwert mit
farbigen Illustrationen von R . Eichstädt . Preis pro H -st 40 Pf .

— Als Wegweiser für alle Diejenigen , welche die Berechtigung zam
einjährig -freiwilligen Dienst erlangen , bezw. ihrer Militärpflicht als Einjährig -
Freiwillige genügen wollen , ist im Verlage von F . Bagel in Düsseldorf em
recht lesenSwertheS Schristchm : „ Der einjährig -freiwillige Militär¬
dienst " von Franz Heckmann , fünfte , nach den neuesten Bestimmungen um -
gearbeitete und verbesserte Auflage , erschienen, das wir allen Interessenten , na¬
mentlich aber den Ellern , deren Söhne demnächst als Einjährige in das Heer
oder in die M - rine ewtreten wollen , auss Wärmste empfehlen können . Der
Preis der Brochure beträgt nur 60 Pfg .

— Köhler s Deutscher Kaiser -Kalender 189S ( 12 . Jahrgang ) .
Mit 2 Gratis -Bcilagen : l große Eisenbahn -Karte von Deutschland in 2 Farben
und 1 zwestarbiger Wandkalender auf Karton . (Verlag von Wilh . Köhler in
Minden ) Preis

'
o Pfg . — Das Bedürfnis ; nach gediegener , vornehmer Aus¬

stattung macht sich sitzt auch unter den Volkskalendera geltend und tritt be¬
sonders bei obengenanntem Kalender hervor . Es ist erstaunlich , was für 50 Pf .
geboten wird . Wir können unfern Lesern nur rathm , sich in den Besitz des
vortrefflichen Kalenders zu setzen .

Submissions - Resultat
über pieserung von n . 70 000 haObraunen und b . 64 000 Hintermauerungs -
Steinen zum Ncubou des Nebengebäudes (Baracke ) zum städtischen Kranken¬
hause bei der am 2 . September

'
d . Js . abgehaltenen Submission im hiesigen

Magistratsbureau nach den im Termin verlesenen Offerten .
pro Tausend u . pro Tausend b .

Tapken hier 27 .00 Mk . 19 .50 Mk.
Borrmann hier 24 .80 , 22 .80 , 22 .80 „ 23 .40 , 21 .45 , 19 .50 „

Eine Offerte ward als ungültig erllcut .

Meteorologische Beobachtmrge »
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

BevS -

schiwrgs -
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Bemerkungen : Echt . 1. Vormittag Regen .

Hochwasser tu Wilhelmshaven .
Donnerstag , 3 . Septbr . : Vorm . 1 . 11 , Nachm . 1 . 10

Wilhelmshaven , 2 . Sept .
und Lrthbanl, Male Wtcheknshaven.

4 pLt . Masche ReichssuleIH « .
8 -/. pLt . Deutsche RetchSauleth « .
3pLt . do . . . . . .
4 pLt . preußtsche cousoltdirte Anleihe
Zsiz M . do. . .
3 pLt . do . .
Ssiz pCt. Olde :L. LousolS .
4 pCt. Oldenburg . Kornmuual-Auleih«
4M . do . do . Stück « KIMM .
»Ls pCt. do . d»

Kursbericht der Oldenburgtscheu Spar¬
gekauft verkauft

, . 105,60 106,15
. 97,80 98,36

. . . 88,89 84,35
105,20 105,75

97,80 98,35
83,95 84,50
97, — 98, —

101,— 102, -
101,25 102,25

95, - —
99, — —

125,85 126,65
101,— 102 -

»i/ , pLt . Old mb . Bodeuttedft -Psaudbrirs « (Wtdbm )
SMpLt . Bremer Staatsanleihe .
3 pCt . Oldeuburgtsche Brämtrwmlrthr .
4 pCt . Euttu -Wvecker Prion -Obligationen
3' /z pLt . Hamburger Staatsreute . . . . . . 95,20
5 PLt . Italienische Reut « (Stücke von 10000 Hres .

und darüber ) . . . . . . . . . . — —
4V- PLt . Warps -Sptuu .-Priorit . rückzahlbar 1 105 103,50 104,60
3>/zpLt Pfandbriefe der Rhetn . Hypothekenbank . 92,10 —
4pLt . Pfaudbr . d . Preuß . Bodell 'Äredtt -WIen - Bmü

vor 1900 nicht auslösbar . 102,20 102,75
Wechs. aus Amsterdam kurz für « uld . 100 w Mk . 167,80 108,60
Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,275 20,375
Wechs. aus Newyork kurz für 1 Doll , tu Ml . . . 4.17 4,22

Disesut der Deutsche » Reichsbaal 4 pCt .

Illlgpe» Ilslis
SV pvo ^ I» 8vli6
8S „ bottSklnsol »

(obos Otas ) .

sowie die drei Sorten

der Deutsch - Italienische « Wetn -
Jmport - Gesellschaft (Central - Ver¬
waltung Frankfurt am Main ) sind
angenehme , leichte italienische Natur -

Rothwetne , welche als wohlbekömmliches Tischgetränk ganz besonders
zu empfehlen sind , und deren Qualität nach dem Ausspruch kom¬
petenter Weinkenncr von keinem der sogenannten Bordeaux -Wein -
tn gleicher Preislage erreicht wird . Durch königl . ital . Staates
kontrolle wird für absolute Reinheit garantirt . Zu beziehen
sowie auch ausführliche Preislisten sämmtltcher Marken der Gesell¬
schaft in Wilhelmshaven durch llenm , llnv 'lbolim (Gsbr . Dirks Nächst ) .

Verdingung .
Die Ausführung von Schieferdecker -

Arbeiten zu verschiedenen Neubauten
ans der Kaiserlichen Werft zu Wilhelms¬
haven soll am 10 . September 1891 ,
Nachmittags 4 >/z Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden .

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Schieferdecker -Arbeiten "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Nunahme -Hmt

der Werft aus , können auch gegen 1,00
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , 25 . August 189l .

Kaiserliche Werst ,
Werrvattuugs-Aötheilnng .

Bekanntmachung
Impfung .

Um Gelegenheit zu bieten , die noch
impfpflichtigen , bisher aber noch nicht ,
oder nicht mit Erfolg geimpften Kinder
aus den Jahren 1879 und 1890 , sowie
die Restanten der vorhergehenden Jahr¬
gänge , welche wegen Krankheit u . s . w.
zu den früheren Impfterminen nicht
haben gestellt werden können , NUkhzU -
impsen , wird hierdurch Tetmi » uns

Montag, 7. Septbr. d. I . ,
Nachm . 2 Nhr,

1 >1 Rathmaun
'
schen Gasthofe , Wall¬

straße 3 , angesetzt .
Die Nachschau findet 8 Tage später ,

Montag , den 14 . d . M . , Nachmittags
2 Uhr , ebendaselbst statt .

Zu diesem Termine meiden die Eltern
bezw . Pflegeelter » mit ihren impfpflich -
tigen Kindern auf Grund des Z 12 des
Jmpsgesetzes vom 8 . April 1874 und
bei Vermeidung der im st; 14 des gen .
Gesetzes angedrohtcn Strafe ( Gcldstrafc
bis zu 50 Mk . oder Haststrafe bis zu
3 Tagen ) mit dem Bemerken geladen ,

daß wegen unterbliebener Impfungen
später und sofern der Nachweis nicht
geführt werden kann , daß die Impfung
des betr . Kindes anderweit erfolgt oder
aus einem gesetzlichen Grunde unter¬
blieben ist , die Bestrafung der Eltern
bezw . Pflegeeltern unnachsichtlich er¬
folgen wird .

Die Nachimpfung findet durch den
Königl . Kreisphysikus Herrn Dr . med.
Flatten statt .

Wilhelmshaven , den 1 . Sept . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung ,
betr . Jnvaliditäts -

nnd Alters -Versicherung .
Verschiedene Unregelmäßigkeiten bei

Entwerthuug der Marken auf den
Quittungskarten veranlassen mich, darauf
hinzuweiscn , daß durch Ziffer II Nr . 2
der Vorschriften des Bundesraths vom
27 . Nllvbr . 1890 den Arbeitgebern ,
welche die Marken einkleben ,
sowie den Versicherten eine frü
Here Entwerthung , also eine
Entwerthuug von Marken bald
nach deren Beibringung gestattet
ist, jedoch nur in der Weise , daß
die betreffende 'Marke in der Hciiste
i r r Höhe mit einem schwarzen ,
schmalen , wagerechte » Strich
durchftrichen wird .
. Anoere Zeichen dürfen Arbeitgeber
und Versicherte auch zum Zweck einer

Entwerthung nicht aus die 'Marken
setzen ; dieselben laufen sonst Gefahr ,
gemän ZZ 108 , 151 des Gesetzes wegen
Eintragung unzulässiger Vermerke ( Zei¬
chen u . s . w .) in die Quittungskarten ,
bestraft zu werden , auch würden derart
gezeichnete .stauen gemäß 108 » g.
0 . diesseits eliigezogen werde » müssen .

Es wird daher vor anderen unzu¬

lässigen und eigenmächtigen Vermerken
und Zeichen hiermit ausdrücklich ge¬
warnt .

Wilhelmshaven , den 2 . Sept . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Gefunden
1 brauner Handstock , 1 kleiner gelber
aus Holz geflochtener Kinderkorb , ein
schwarzer steifer Filzhut , 1 gelber Kinder -
Strohhut , 1 Segcltuchschuh , gez. „ Kald -
schmidt " und 1 Rosenkranz .

Wilhelmshaven , den 2 . Sept . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

nach Helgoland
mit dem Dampfer „ Helgoland " der
deutschen Dcimpfschifffahrts - Gesellschaft
Hansa zu Bremen am SvNNtag , dkN
« . September d . I .

Abfahrt von Wilhelmshaven 8 Uhr
Morgens und von Helgoland 5 Uhr
Nachmittags .

Die Fahrt dauert Zi/z Stunden .
Fahrpreis 6 Mark pro Person für

Hin - und Rückfahrt .
Billets sind vom 3l . August d . Js .

ab beim Agenten Herrn F . Ä . Mencke
hier zu haben .

Wir machen noch daraus aus¬
merksam, dasi fernere Extra¬
fahrten nach Helgoland in diesem
Sommer nicht stattfinden
werden .

Wilhelmshaven , 25 . August 1891 .
Der Magistrat .

Oetke n .

Gesucht zum 1 . November in der
Nähe der Stadt eine trockene geräumige
Unterwohnung mit etwas Garien
im Preise von 200 - 300 Mk . Off .
unter N . an die Exped . d . Bl .

au die Offiziermesse S . M . S . „ Prin¬
zeß Wilhelm " bitte ich mir bis
späicstens den 10 . Sept . cinzureichen .

Lt . z . See und Mesievorstand , Kiel .

Zu vermiethen
Versetzungs halber zum 1 . Oktober cr .
oder später eine schöne geräumige
WohNUNg . Ostfriesenstraße 73 , am
Park , im Schladitz '

schen Hanse .

Gesucht
Lehrlingsstelle

für Manufaktur - , Leinen - Geschäft oder
Buchhandlung . Off . an die E . d . Bl .

o 0811eilt
für ein 15jährtgcs Mädchen aus guter
bürgerl . Familie eine Stelle im Haus¬
halt und Luden bet fam . Stell . Off .
u . chsi 8 in der Exped . d . Bl . abzug .

Gesucht
per sofort ein möblirtes freundliches
Zimmer für einen einzeiucn Herrn .
Offerten mit Preisangabe unter 8 L
93 an die Exped . d . Ob

UMter
können sofort Arbeit erhalten . Zu
melden beim

Schutzmann Werftthor 8 .
Suche , wenn möglich zum 15 . d .

Mts ., ein zuverlässiges

RiirHerniä - chen .
Frau Marine - Jutend . - Rath Meyer ,

Königstraße 51 .

Gesucht
ein junges Mädchen auf ca . 2 Wochen
zur Anshülse .

Frau Ja quemar , Rvonstraße 55 .
Gesucht auf sofort ein reinliches

Mädchen von 15 - 17 Jahren für
die Tagesstunden .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein mit nur guten
Zeugnissen versehenes

I ) I in ^ t in r » «I « I , n .

_ Niemand , Königstraße .

Gesucht für sofort
ein sank . Stundenmädchen f . d . ganzen
Tag . Kaiserstraße 6 , 1 Tr . links .

Gesucht ein Mädchen
ans sofort für die Nachmittagsstunden .

Hauptwache links , 1 Treppe .

jucht auf sofort Stellung für den ganzen
Tag oder auf Stunden . Adressen an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Mädchen , welches in allen
häuslichen Arbeiten erfahren ist,

sucht Stellung
für Küche und Haus ; ferner sucht ein
Mädchen Stellung in häuslichen
Arbeiten . Offerten unter Nr . 100 an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
zum 1 . Setztbr . ein gewandtes Haus -
MÜdcheN mit guten Zeugnissen .

Frau Haste , Königstraße 37a .

68iic ' Iit
uf sofort s Schuhmachergesellen

ans gute dauernde Arbeit .
A . Reverenz, Schuhmachermekster.



Zu vermiethen
auf gleich oder später eine

rnM. Sülve mit Kammer.
I . D . Hinrichs , dteuesir . 15 .

Zum 1 . November d . Js . ist n »

bester Lage im Stadtthcil ReuheppenS

ein Loden init
Wohnung

billig zu vermikthen .
Wo , sagt die Exped . d . Biaites .

Zu vermiethen .
Die vom Prem .-Lieut . Herrn Ehrich

benutzten Wohnränme sind zum
1 . Oktober d . I . miethfrei .

Adolf Zimmermann ,
Göterstraße 9 .

Zu vermiethen
zu Oktober oder November eine kleine

Oberwohnung , am liebsten an kinderlose
Familie . Miethpreis 114 Mk .

Tonndeich 24 .

Zu vermiethen
"

eine WohttUNg Roonstraße 75b , vier
Zimmer , Küche , Zubehör , und eine

WohNNNg Roonstraße 85 , 5 Zimmer.
Küche , Zubehör mit Wasserleitung , zum
1 . November .

F . Felix , Augustenstraße 10 .
on meiner bei Schortens beleg .

Stelle wünsche ich dieV
grssto Wohnung
mit 4 — 6 Schiff t S . Garten - und
Ackerland auf Mai n . Js . an eine ki
Familie unter günstigen Bedingungen
auf 3 — 6 Jahre zu Verpachte « .

Wert H. Behüten,
Schortens . _

Zu vermiethen
eine Oberwohnung sofort oder zun
15 . d . Mts . Verl . Gökerstraße 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine EtageNwoh -

NNNg mit 4 Räuimu ucbsl Zubehör ,
ferner eine UnterWohttUttg mit drei
Räumen nebst Zubehör an ruhige Be¬
wohner Banterstraße 7 , beim Bahnhof .

Z .
Ein freundlich mvblirtcs

Zimmer zu »emirlhk«
per i . Oktober.

Banterstraße 7 , am Bahnhof .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng , Stube , Kammer ,
Küche , Keller und Boden .

H . Stolle , Mühlenstraße 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine nette

O - evrvohirrrng
mit allen Bequemlichkeiten an ruhige
Bewohner . Deichstraße 1 .

I « verpachten
eine schöne, mil - reiche

in der Nähe von Wilhelmshaven .
Zu erfragen in der Exped . d . Bi

4nLer - ( !1obor1vn Ist cker beste.

Kindern
im Sommer nur Milch zu reichen , ist
sevr bedenklich . Bet Zusatz von

Timpe s Kinder -Rahrnng )
bekommt Much gut und nährt doppelt !
Aljähr . Erfolge . * ) Pack . » 80u . l50Ps . bei
llvrmsiur Lreibokm , R . Leliinnnn .

Empsthle :

FchmilFlGetibm
aus der Dampfbierbrauerci

von Th . Fetköter , Jever , in Gebind .
von >5 - 100 Litern.

feinstes Tafelbier , 38 Flaschen
ü Vz l̂Orr , za 3 Mk ,

nach Pilsener Art gebrautes ,
30 Flaschen zn 3 Mt, .

dunkles nach bayerischer Art
fein gebrautes Bier , 27 Fi 3 M

Bismarckstrnße 59 .
Ein zweirädriger

Handwagen
ist preiswcrth zu verlausen bei

Roonstraße 7 .

Inker -Oleborivn Ist cker best«.

Empfing einen Waggon
frischen

in Tonne » ,
wovon billigst abgebc .

Bant .

kokt, kllamse KS8S
traf wieder ein bei

E. G« ling .

Einmachetöpfe
in allen Größen billigst .

G . Vvedehsvn ,
Neuestrahe V.

Ni . derlage bei Ehr . GvergkNs .

Maninos .
Bestellungen auf Verkäufe , Miethun¬

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel -Ma¬

gazin , Roonstraße , für mich entgegen .

kustsv Lvtiulr ,
Oldenburg ,

Wilhelmstraße 8 .°»

vLMöntuek
in guten , dauerhaften Qualitäten
und schönem Farb . njvriiment , 100
Ctm . breit , Meter 75 , 80 und

— 90 Pfg . —

A. G. Diekmann.

iisuk8 Lotnell kssl
sowie neue eingemachte

Kronsbeeren
empfiehlt

Am - W - Om -M
von Bergmann L Co . in Dresden ,
die beste «Leise , um einen zarten weißen
Teint zu erhalten ; Mütter , welche ihren
Kindern einen schönen Teint verschaffen
wolle», sollen sich nur dieser Seife be¬
dienen . Preis L Packet , 3 St . , 50 Pf .

Zu haben bei W . Moriffe , Roonstraße .

» » » » » » finden unter strengster
Diskret srdl . Aufn bei

Frau Schmidt , Hebamme ,
Bremen , Rövetamo 6 .

echten Ratten - und Mäuse -

Mlll p Uen (giftfrei ) haben sür Nagc -

tyicre unbedingten Tod zur Folge , L Sch
50 Bsp Nur echt bet

R . Lehmann , Bismarckst '. aße.

Zu verkaufen
ein Ziegenbockgespann f - K L r
(zweisitziger ütorbivage » , Zregcnb . ck mit
«Nschnr) . » aiswstraße 21

Zu verkaufen
Umzugs hali er mehrere gebrauchte
Möbeln (Tische. Beit , Schrank re )

Roonstraße 75b . I.

Gefunden lImirad .
Abzubolen Kouigslraße 1t .

Einfache , sowie hochelegante

sC »«firmiii>kN-AWik
werden billig und gutsitzend angesertigt .
Gleichzeitig können junge D amen , welche
das Schneidern gründlich erlernen «vollen ,
sich melden bet W . SendoWsky ,

Bepoeus , Göternraße 4

Dem« KnGiftwirthe von Mlhklmsh . ». Umgegend.
Donnerstag , den 3 . Sept . 18S1 , Nachm . 4 Uhr :

NS" Alsnatr-Versammlnng 'MW
bei Herrn Scholvien , „ Wilhelmshalle " .

1 ^
sgss - Oni > nung ,

1. Ueber den Entwurf eines Gesetzes betr . die des Bekämpfung
Mistbrauchs geistiger Getränke .

Schneller , als gedacht , ist der Wortlaut des Entwurfs eines Gesetzes ,
betr . die Bekämpfung des Mißbrauchs geistiger Getränke oder , wie es volks -

thümlich genannt wird , des Trunksuchtsgesetzes , der Oeffcntlichkeit übergeben
worden . In der am Mittwoch Abend erschienenen Ausgabe des „ Reichsanz ." wird

der Wortlaut des Entwurfs bekannt gegeben . So erfreulich zahlreiche Be¬

stimmungen dieses Entwurfs auch sind , so fühlen wir doch die Verpflichtung ,

unserer Genugthuung darüber Ausdruck zu geben , daß die Veröffentlichung
so geraume Zeit vor Einbringung des Entwurfs im Reichstage erfolgt .

Dadurch ist Zeit gegeben , die Einzelheiten des insbesondere für die Gast -

wirthe so wichtigen Gesetzentwurfs in eingehende Weise zu besprechen und

geeigneten Orts Schritte zu thun zur Abmilderung oder Beseitigung beab¬

sichtigter Verschärfung , ja vielleicht auch zur Verwerfung des ganzen Gesetz¬

entwurfs , denn zwingende Gründe für denselben liegen nicht vor .
2 . Absenden eines Dclegirten zu den am 9 . d . Mts . stailfiiidendcn gemeinsamen

Berathungen sämmtlicher Bereinsvorstände der nördlichen Zone des

deutschen Gastwirths -Verbandes in Hamburg .
Das Erscheinen sämmtlicher Berufsgeuossen wird erwartet .

« . Borfitzender .

13 . r

pferös - l- ottvi -is .
AlebunZ am 16 . 8ext6mber 1891.

HsrrxiMrvirurs :
7 oomplktt bkZpsnnts kquipsgen .

1- 0086 L 1 Ll , 11 üoo86 kür 10 N ., arrotr

§ 6K6Q Lrwkwaikerr swxsisblt

Osrl llvivlLv ,
8-lllIlgö8i!>lM , ksiün M. , IInt6r äon l-iockon 3 .
ffoclor Uostoliuir ^ sirxi 20 kk . kür 1' orto

rmä Obvlvrriists stoixritoMir .

1 mit 2 ktsräsu.
1 Labrlolst mit 2 kksrilsu .
1 T'anäsm mit 2 I k̂sräsu .
1. (üou

^o mit 1 kksräs .

7 eoniplett dssstnnnt rnni
.4bkattrtzn ; ksrnsr :

5 MZuttsIts II. ASLLlimto Ksli.xksi'äs.
I« LI.
20 6sviuno L 5^ U . — 10M N.

XuLSSräom :
1790 (rsiviiins im ^Vsrtii von 14175 AI.
2400 Oszv . i . 068ammi >v . v . 84875 AI.

Zu dem am 6. September cr stattfindenden

Loneevt
- er Kapelle der H . Matrosendivisio » , verbunden mit

Schmtmkv- .TurmkrrinkItm «. WilhrlmhMii
beehre ich mich ein hochgeehrtes Publikum hierdurch ganz ergebenst einzuladen .

Wsvli llem Konvent: k/tl - l.
Entree zum Coneert SO Pfennig

von THÄnen .
versendet Anweisung zur Rettung
von Trunksucht -Nit und vhm

Vorivisscn M . k r»ilL6I > l»6r ^ , Berlin , Ocanienftraße 172 . — Viele

Hunderte auch gcrich .l . gepr . Dauklchreivcn , sowie eidlich erhärtete Zeugnisse .

3000 bis 350V M . jährl. Nkkeookr-ienst
können solide Personen j >den Standes bei einiger Thärigkeit erwerben .

Off . unier L 7090 durch Rudolf Masse , Werliu 81t . , erbeten .

HILL ! !
Sottchon per Pfd . 2 ,— Mk .
Peeeo Souchou 2 40
f. Peeeo 3, - „
Heysan 3 ,
ff . Heysan 4 —

neueste Ernte !
empfiehlt

L. Ettling.

4nk«r - 6jodor1vn Ist äer bsstv.
Or^ iejenige Peiso » , we,che von meinen !
^ Ack r Bohnen gepflückt hat ,
fordere ich auf , üa sie erkannt ist , sich
mit mir abzufinden , um weitere Unan¬

nehmlichkeiten zu vermeiden .
Bant , den 1 . September 1891 .

Georg Sageob , Varelerstraße .

HM u . Halb !
Sehrvavzbvo -

mit Weizenmehl - Zusatz aus
neuem amerikan . Roggen , sehr
schmackhaft nnd nahrhaft , wenig

gesäuert ,

pn Stuck 30
empfiehlt die

Zu haben in allen Verkaufs¬
stellen .stellen . Fabrikmarke Vl . V .

Wogelfreunde!
Ir , pi Sonnabend b s Mon¬

tag int Henn Gajiwicth Hübner ,
Marklsiraße , mit cincr Auswahl Bögel
und stelle selbige znm Verkauf aus .

Alb . Gersten , Hannover.
Bogeitiandlung .

Möbl . Wohn - « Schlafzimmer
miethstei . Olistits . nst' . 72 , aae Par ! .

4ilker - 61vbor1«a Ist ckvr beslv .

Iraker - 61ebor!vn Ist cker beste.

L. L.
Atelier für Anfertigung

eleganter

Herren - Harderoöe
unter Garantie ,

Bant, Wcrftftratze 24 .

Die von inir cusgesprochene

V-leiöigung
gegen die Ehestem nehme ich
hiermit als unwahr zurück .

7) u der am Donnerstag , 3 . Septbr .
er . , Nachm . 4 Uhr , im Saale der

„ Wilhclmshalle " bet G . Scholvien an -

gesetzlen Versammlung des Vereins der

Gsstwirthe von Wilhelmshaven und

Umgegend sind auch dem Verein nich«

ungehörige Geschäftsinhaber dies. Branche ,
welche sich im Besitz der vollen Schcmk -

concession befinden , zur Wahrung d,r

allgemeinen Interessen freundlichst ein

geladen . Der Vorstand .

Mit dem heutigen Tage eröffne einen

vierzehntägigen

Ausverkauf
von zurnckgefetzten

Tamcii-Stifcln , sowie
Damen -Schnürschuhen
, a a . ße >wn !öiv ! l !L billigen Preisen .

7 . K. Volffs,
Renestraste 18 .

» » > » > » « » > »

L ll . DiMaS ,
prM . Zabnurzi ,

Roonstraste 108

Ittker - vloLorlso Ist ckvr bvsl«.

KtMitu -NttM - ms .
Donnerstag , 3 . d . M .,

Abends von 8 — 9 Uhr :

IiW °Il!llliglI. kllIileiidklIslk
in „ Burg Hohenzollern " .

_ Der Ausschutz .

Mikitair - Herein.
Donnerstag , S . d. MtS .,

Abends 8 Uhr :

Generalversammlung
im Bereinslokale .

Der Vorstand .
Verein

für

Geflügelzucht
und

Vogelschutz,
Wlkolmrknili.

Donnerstag , 3 . Septbr .,
Abends 8 Uhr :

Versammlung
im „ Park -RestauraM " .

_ Der Vorstand .

LaMec - Eurll -

Vellm „ Job n
"

Wilhelmshaven.
Am S . September er. :

Errrnfahrt

Diejenigen Mitglieder des Vereins ,
welche sich an der Turnfahrt und dem

sich hieran anschließenden

SrkiliitiiMii in»! Lmiwil
zu bctheiligcn beabsichtigen , wollen die

erforderlichen Karten für sich und ihre
Angehörigen beim Unterzeichneten Turn¬

rath , bezw . in der Turnhalle abholen
und gleichzeitig sich erklären , ob sie
gewillt sind , die Fahrt per Bahn oder

Wagen mitzumachen . Der Wagenpreis
hin und zurück ist auf 1 Mk . festgesetzt.

Abfahrt Mittags 12 Uhr von der

Turnhalle .
Rückkehr Nachts 1 Uhr .
Anmeldungen auf Wagenplätze können

nach dem 3 . Septbr . nicht mehr berück¬

sichtigt werden .
Ohne Karte ist der Zutritt zum Fest -

olatz nicht gestattet . Vereinsabzeichen
sind anzulegen .

Der Turnrath .

Zok GlMIMMg
W llie KkiillM 6ei Reilan.

Sonnabend , S . Septbr . d . I .,
Abends 8 ' / ? Uhr :

Vovvvrt
und Kränzchen

im Vereinslokal . Der Vorstand .

SvvavI ^ Vlüd
Heute Donnerstag :

in E . Metzens Restaurant .

Ballotage .

hiermit fordere ich Jeden aus , der

geneigt ist, einen

mit mir einzugehen , insbesondere den

unbekannten Herrn , der sich am Sonn¬

tag bei mir meldete , sich persönlich spä¬

testens bis Freitag in der Exped . dies .
Blattes zu melden .

Auch diu ich bereit , einen Wettlauf
mit einem Pferde oder Radfahrer ein¬

zugehen . H . von Hach t .

Man veuar ge ousmucküÄ » ur Ger¬
manische verbesserte Original -
Schwefel - Theer - Seife , vmw >uc
Wotan, ! gegen alle Hanttrankheiiei ' .

Nur >chr
'

bi-i R . LehMNNU , Bis -
-naccksnaße , Wilpelmshav,n , und Bant ,

Hcvurls - Anzeige.
Duich die glückliche Geburt eines

Töchterchens Ivucdeu hocherfreut
Wlllictmshavcn , 2 . Septbr . 1891 .

k. N . llsrw8 uvä krall,
R - nelia , c eb . Hook _

4llk«r - 61edyr1e» ist ckvr beste.

Redatttoa . Druck und Vertag von Th . Sü ß in Wilhelmshaven .
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